
Auf  den Gewässern
keinen Wassersport
betreiben!

Im nördlichen Ufer-
bereich des Altwas-
sers (im Luftbild
schraffiert) nicht
angeln!

Tiere nicht stören
und Hunde anleinen!

„Donaualtwasser 
Winzerer Letten“

Vermutlich im 18. Jahrhundert wurde der ortsnahe
Donauabschnitt durch natürliche Laufverlagerung
zum Altwasser "Winzerer Letten". Um den Hochwas-
serschutz für oberhalb liegende Ortschaften zu verbes-
sern, wurde 1956 die Mündung der Hengersberger Ohe
donauabwärts ins Altwasser verlegt. Dadurch werden
Schwebstoffe eingetragen, die zu einer raschen Ver-
landung des Altwassers und ausgedehnten Seichtwas-
serflächen führen. Wenn diese in Niedrigwasserzeiten
trockenfallen, haben sie überregionale Bedeutung als
Lebensraum für seltene Pflanzenarten wie Büchsen-
kraut, Zypergras oder Schwanenblume. In den flächi-
gen Verlandungszonen und den angrenzenden Auwie-
sen kommen auch bayernweit in ihrem Bestand ge-
fährdete Vogelarten wie Blaukehlchen, Beutelmeise
oder Kiebitz vor.

Um die Vielfalt an schutzbedürftigen Arten und den
typischen Auencharakter zu erhalten, wurde 1988 ein
64 Hektar großes Naturschutzgebiet ausgewiesen.

Von der Burgruine aus haben Sie einen guten Über-
blick über das Altwasser. Vielfältige Beobachtungs-
möglichkeiten bietet Ihnen die Aussichtsplattform am
nördlichen Hochwasserteich.

Regierung von Niederbayern -  Höhere Naturschutzbehörde -  Landratsamt Deggendorf  -  Untere Naturschutzbehörde -  Markt Winzer -  Naturpark Bayer.  Wald e.V.

NATURSCHUTZGEBIET
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Geschützter Landschafts-
bestandteil

Den nördlichen Ufer-
bereich des Altwassers
(im Luftbild schraf-
fiert) nicht betreten
und die Wege in der
Zeit vom 1. März bis
zum 31. Juli nicht ver-
lassen!

Nichts mitnehmen! Nichts zurücklassen! Nicht zelten oder
Feuer machen !

Das Schutzgebiet
bedarf auch ihres
Schutzes. Bitte be-
achten Sie  die Vor-
schriften!
Zuwiderhandlungen
können mit erhebli-
chen Geldbußen ge-
ahndet werden.

Grenze des 
Naturschutzgebietes
Betretungsverbot
Aussichtsplattform
Standort


